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Ich hab’ nun überwunden
Kreuz, Leiden, Angst und Not.
Durch seine heiligen Wunden
bin ich versöhnt mit Gott.

Ehem. 34414 Warburg-Hohenwepel, Engarer Str. 25
Traueranschrift:
Maria Olschner, Blumenau 23, 57392 Schmallenberg

Das Seelenamt ist am Donnerstag, dem 22. Mai 2014, um
14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Margaretha zu Hohen-
wepel, anschließend die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Wir nehmen Abschied von unserem
Bruder, Schwager und Onkel

Anton Krinen
* 12. Juni 1928 † 15. Mai 2014

In stiller Trauer:
Maria Olschner und Kinder
Theo Krinen und Familie

Familienanzeigen

Beilagenhinweis
Teile unserer heutigen Ausgabe
enthalten Prospekte der Firmen

-Diemel Baumarkt
-FDP Warburg

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter
der Telefonnummer 05 21/58 53 44.
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Gismo sucht eine Familie
■ Gismo ist ein etwa vierjähriger, verschmuster Kater. Er
wurde FIV-positiv getestet und sucht ein neues Zuhause in
Wohnungshaltung. Über eine bereits im Haushalt lebende
FI-Katze würde er sich freuen. Gismo ist aber auch mit
Einzelhaltung zufrieden, wenn seine neuen Menschen viel
Zeit zum Spielen und Streicheln für ihn haben. Wer Gismo
zu sich nehmen möchte, meldet sich bitte bei der
Tiernothilfe Breuna in Zierenberg bei Jutta Zyweck unter
Telefon (05606) 53 47 38.

Wahlparty der
Hansestadt

Warburg
Warburg (DB). Die Stadt-

verwaltung Warburg lädt zu
einer Wahlparty anlässlich
der Europa- und Kommunal-
wahl am Sonntag, 25. Mai,
ein. Im Sitzungssaal der
Stadtverwaltung, Bahn-
hofstraße 28, haben Interes-
sierte von 18 Uhr an die
Möglichkeit, sich über die
Wahlergebnisse unmittelbar
zu informieren. Die Wahler-
gebnisse der Europawahl so-
wie der Rats- und Bürger-
meisterwahl in den Wahlbe-
zirken der Hansestadt War-
burg werden auf einer Groß-
flächenleinwand anschaulich
dargestellt. Die Wahlergeb-
nisse für den Bereich der
Hansestadt Warburg sind
auch im Internet unter
www.warburg.de abrufbar.

Metall in Form bringen
Studienfahrt am 11. Juni bietet Blick hinter die Kulissen

Kre i s Höx te r (DB).
Fast täglich nutzen wir
Gegenstände aus Stahl,
Aluminium, Messing oder
Kupfer – aber wie wird
beispielsweise aus einem
Stück Stahl ein Werkzeug
wie eine Kombizange?

Dieses Geheimnis wird bei
einer Studienfahrt für Azubis
und Schüler am 11. Juni
gelüftet, zu der man sich noch
bis zum 31. Mai anmelden
kann. Der Verein Natur und
Technik als Träger des zdi-
Netzwerks im Kreis Höxter
organisiert diesen Tagesaus-
flug. Er möchte damit Schü-
lern einen Einblick in Hand-
werks- und Technikberufe
geben sowie gleichzeitig Aus-
zubildenden vermitteln, wie
die Dinge ihres täglichen
Umgangs hergestellt werden.
Die Abfahrt ist am Mittwoch,
11. Juni, um 7 Uhr vom
Betriebsgelände der Meinolf
Gockel GmbH in Warburg, die
Rückkehr ist gegen 18.30 Uhr
vorgesehen.

Am Vormittag werfen die
Teilnehmer einen exklusiven
Blick hinter die Kulissen ei-
nes renommierten deutschen
Werkzeugherstellers in Wup-
pertal und lernen dabei unter
anderem die Prozesse

Schmieden, Härten und
Oberflächenbearbeitung ken-
nen. Nach einem gemeinsa-
men Mittagsessen geht es
weiter zum Industriemuseum
Henrichshütte in Hattingen/
Ruhr, wo die Gruppe den Weg
vom Erz zum Stahl erkundet.

Metall in Form bringen –
das geht auch noch anders als
durch Schmieden. Im Rah-

men einer Sonderführung in
der Museumsgießerei wird
praktisch gezeigt, wie flüssi-
ges Metall in Form gebracht
wird.

Wie der Verein Natur und
Technik mitteilt, entstehen
für Schüler keine Kosten,
Azubis leisten einen Kosten-
beitrag von 35,70 Euro, die
Verpflegung ist inbegriffen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 40
Personen begrenzt. Bis zum
31. Mai haben Unternehmer
und Schulen die Möglichkeit,
ihre Azubis und Schüler an-
zumelden, am besten unter
Angabe von Name, Alter,
Institution, und Kontaktdaten
des Teilnehmers per E-Mail
an s.heinemann@kreis-
hoexter.de.

Darum geht es bei der Studienfahrt: Nicht
nur angucken, sondern selber mitmachen,

wie hier beim Abformen eines Gussmodells.
Anmeldeschluss ist der 31. Mai.
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Warum liest man Anzeigenblätter?

Weil sie eine gute Ergänzung zur Tageszeitung sind!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine examinierte (m/w)

Pflegefachkraft
in Festanstellung. Vollzeit oder Teilzeit. Auf Wunsch nur Tagschicht
oder als Nachtwache. Qualifikation: exam. Altenpfleger, Kranken-
schwester oder Heilerziehungspfleger. Ihre schriftliche Bewerbung
mit Lichtbild senden Sie bitte an:

Seniorenzentrum Niedersachsentor
Herrn Wolfgang Ferber – Lange Str. 6, 37697 Lauenförde
? 05273 / 80 11 00, e-mail: niedersachsentorgmbh@gmx.de
Mehr Infos auf: www.niedersachsentor.de

Stellenangebote

www.westfalen-blatt.dewww.westfalen-blatt.de

Buchshop auf

Stellenangebote

Wir suchen Sie (w/m) für diverse namhafte Unternehmen für sofort:

• Schweißroboterbediener
mit Programmierkenntnissen im Raum Paderborn

• Maschinenbediener
im 4-Schicht-System im Raum Warburg

• Schlosser im Raum Nieheim und Paderborn
• MAG-Schweißer mit aktuellen Schweißscheinen

im Raum Warburg
Anforderung:
• Führerschein Kl. B (alte Kl. 3) und PKW
• Leistungsbereitschaft
• Zuverlässigkeit

Bei persona service-Paderborn erwartet Sie:
• Fester Arbeitsvertrag
• Attraktive Entlohnung und Sozialleistungen
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Wohnortsnahe Einsätze
• Persönliche Betreuung
• Übertarifliche Entlohnung (auf Basis des iGZ/DGB-Tarifvertrages)

persona service AG & Co. KG – Bahnhofstraße 1 – 33102 Paderborn
Tel.: 05251 1098-0 – paderborn@persona.de – www.persona.de

Die Katholische Hospitalvereinigung Weser-Egge gGmbH
sucht für die
Caritas Pflegestation Region Süd (Warburg)

Kranken-/Altenpflegehelfer
Medizinische Fachangestellte
Gesundheits- und Krankenpfleger
Altenpfleger
(m/w) für die ambulante Pflege
in Teilzeit

Die Caritas Pflegestationen versorgen im gesamten Kreisgebiet
Höxter mobil täglich Patienten in der Grund- und Behandlungs-
pflege. Darüber hinaus bieten wir als Palliativ-Pflegedienst Beglei-
tung für schwerkranke Menschen und deren Angehörige sowie
Betreuungsleistungen für demenziell Erkrankte an.
Im Rahmen einer umfassenden Versorgung mit Gesundheits-
dienstleistungen für den Kreis Höxter und darüber hinaus betrei-
ben wir an vier Standorten im Kreis Höxter Krankenhäuser der
Grund-, Regel- und Schwerpunktversorgung, teils mit Spezialkli-
nikcharakter, mit insgesamt 859 Betten, ein Medizinisches Versor-
gungszentrum sowie fünf Senioreneinrichtungen und drei Schulen
für Gesundheitsberufe.

Wir bieten Ihnen:
- Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
- Professionelle und individuelle Einarbeitung
- Leistungsgerechte Vergütung nach AVR
- Zusätzliche betriebliche Altersversorgung

Wir wünschen uns:
- Hohes Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
- Engagement und Einfühlungsvermögen
- Freundliches Auftreten im Umgang mit Menschen
- Idealerweise Wohnort im Raum Warburg

Voraussetzung:
- Führerschein Klasse 3/B

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Caritas Pflege-
stationen Frau Claudia Schüler (Tel.: 0 52 73 / 35 604) bzw. der
Regionalleiter Süd Herr Ludger Bramhoff (Tel.: 0 56 41 / 74 10 40)
oder Herr Stephan Herbeck von unserer Personalabteilung
(Tel. 0 52 72 / 607 11 57) gerne zur Verfügung. Nähere Informationen
finden Sie auch im Internet unter www.khwe.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:
Kath. Hospitalvereinigung Weser-Egge gGmbH
Personalabteilung - Danziger Str. 17 - 33034 Brakel
oder per E-Mail an: bewerbung@khwe.de

Warburger Kanuten beim Wesermarathon
■ Acht Kanuten des KCW haben jetzt
beim Wesermarathon teilgenommen. Los
ging es um 9 Uhr in Hannoversch Münden.
An diesem Tag starteten noch 1800
weitere Kanuten und Ruderer zum 44.
Wesermarathon. Bei sonnigem aber kalten
Wetter hatten die Kanuten mit Gegenwind
und Niedrigwasser nicht die besten Bedin-
gungen. Mit drei Doppelkajaks und zwei

Einzelbooten machten sich die Warburger
auf den 52 Kilometer langen Weg zum
Bronzeziel in Beverungen. Seit Beginn der
Sommersaison findet dienstags und don-
nerstags das Training des Kanuclubs von
18 bis 20 Uhr am Bootshaus an der Diemel
statt. Für Interessierte ist dann immer ein
Ansprechpartner vor Ort. Weitere Infos unter
www.kanuclub-warburg.de.

Geburten
Finn Solzbach! Patrick Solz-
bachund Julia Menzel, War-
burg.
Tomke Mats Noack! Mela-
nie Rohde und Martin Noack,
Warburg.
Amelie Schachten! Marcel
und Afra Schachten, War-
burg.
Marlena Sophia Kunze! An-
ne Neumeyer und Dennis
Kunze, Bad Arolsen.
Rafael Fernandes Vaz! Ju-
lie-Ann Destor und Helder
Fernandes Vaz, Warburg.

Sterbefälle
Willebadessen. Martha Sie-
vering, Lange Wiese 22, 88
Jahre.
Warburg. Bernhard Bauer,
Von-Vincke-Straße 39, 92
Jahre.
Warburg. Ottilie Häger, geb.
Koszyk, Blumenweg 5, 89
Jahre.
Warburg. Erika Schröter,
geb. Brenner, Sternstraße 39,
86 Jahre.
Warburg. Marie-Luise Bloch,
Birkenweg 18, 78 Jahre.
Germete. Albert Heinemann,
Zum Kurgarten 3, 75 Jahre.
Warburg. Rocco Rizzo, An
der Mauer 61, 81 Jahre.

FamilieneckeFamilienecke
Ballett in der
Musikschule
Warburg (DB). Die Mu-

sikschule Warburg lädt für
Sonntag, 25. Mai, um 15
Uhr lädt zum Ballettnach-
mittag »Nussknacker« ein.
Die Veranstaltung wird
rechtzeitig vor den ersten
Hochrechnungen beendet
sein. Für Kaffee und Ku-
chen sorgt der Elternbeirat
der Musikschule. Der Ein-
tritt ist frei.

Familientag
in Bühne

Bühne (DB). Der 1. FC
Bühne lädt für den 29. Mai
zu einem Familientag ein.
Start zur gemeinsamen
Radtour ist um 13.30 Uhr
am Bühner Sportheim.
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Dreierkrugplatz 4 · 32760 DetmoldDreierkrugplatz 4 · 32760 Detmold
Telefon 05231.9436210 · Fax 05231.9436211Telefon 05231.9436210 · Fax 05231.9436211
www.kuechentechnik-mueller.dewww.kuechentechnik-mueller.de

BeratungBeratung || PlanungPlanung || TechnikTechnik || AufbauAufbau

Große Auswahl. Faire Preise.

Impro-Theater »Kaltstart« tritt auf
■ »Kaltstart« heißt die Theatergruppe, die
sich regelmäßig in der Alten Schule in
Rimbeck trifft. Dabei beginnen die Ensemb-
le-Mitglieder immer mit Aufwärmübungen.
Aber das, was dann gespielt wird, hat
keinen Vorlauf. Sie wissen vorher nicht,
was sie tun werden. Das Publikum gibt die
Stichworte, nennt den Ort des Geschehens
oder welche Personen mitspielen. Jedes
Mal ist es von neuem spannend, was die

sechs Spielerinnen und drei Spieler daraus
machen. Jetzt gibt es wieder die Möglich-
keit, die Gruppe in Aktion zu sehen: Am
Sonntag, 25. Mai, treten sie um 18 Uhr im
Foyer des Johann-Conrad-Schlaun-Berufs-
kollegs, Stiepenweg 15, auf. Und wieder
wird Achim Krause auf dem Klavier – völlig
improvisierend – mitspielen. Der Eintritt ist
frei; um eine Spende für den Förderverein
der Schule wird gebeten.

Lösung vom
14. Mai
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Seminar zum Thema
Hochbegabung

Hardehausen (DB). Mit
dem Titel »Was kann Schule
leisten?« ist ein Seminar für
Eltern von hochbegabten
Kindern überschrieben, das
am Samstag, 24. Mai, von 14
bis 18 Uhr in der Landvolks-
hochschule stattfindet.

Etwa drei Prozent aller
Kinder sind weit überdurch-
schnittlich intellektuell befä-
higt und gelten somit als
hochbegabt. In der Freizeit-
gestaltung, im Schulalltag, im

Umgang mit anderen Kin-
dern – für hochbegabte Kin-
der ist das Leben manchmal
knifflig. Hier gilt es Lösungen
für die jungen Talente zu
finden. Die Eltern erlernen in
diesem Seminar, wie sie die
Hochbegabung als tägliche
Herausforderung annehmen
und bewerkstelligen können,
speziell im schulischen Kon-
text. Auskunft und Anmel-
dung unter Telefon (05642)
9 82 30.
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Adel Tawil singt Lieder
Stadt Wolfhagen lädt vom 23. Mai bis zum 8. Juni ins Kulturzelt ein

■ Fortsetzung von der Titelseite

Das Programm Spiegelzelt:
Freitag, 23. Mai, 20 Uhr:
Herbert Knebel Solo
»Ich glaub, ich geh ka-

putt...!« Der voll im Saft
stehende Mittfünfziger mit
Designermütze und maßge-
schneidertem Seniorensakko
ist wieder da.

Samstag, 24. Mai, 18.30
Uhr: Gaby Köster

Lese-Tour: Ein Schnupfen
hätte auch gereicht. Frei nach
dem selbstgewählten Motto
»Hauptsache oben klar und
unten dicht« hat Gaby Köster
nach ihrer unfreiwilligen
Auszeit beschlossen, wieder
auf die Bühnen der Nation
zurückzukehren.

Samstag, 24. Mai, 20.15
Uhr: Das Endspiel der
UEFA Champions League
findet 2014 am 24. Mai im
Estádio do Sport Lisboa e
Benfica in Lissabon statt.
Fußballfans können beim
Kulturzelt 2014 das Finale
Real Madrid gegen Atlético
Madrid auf Großbildleinwand
erleben.

Sonntag, 25. Mai, 20 Uhr:
»medlz«
Silli, Nelly, Mary und Bine

sind Deutschlands Top-Frau-
en-A-Cappella-Band. Sie sind
unglaublich sexy, lustig und
begnadete Sängerinnen. Die
Pop-Ladies aus Dresden ge-
hören zur Elite der europäi-
schen A-Cappella-Szene.

Montag, 26. Mai, 20 Uhr:
Jörg Knör »VIP VIP Hur-

ra!«. Jörg Knör verwandelt in
seiner brandneuen Show die
Theater-Bühne in ein TV-Stu-
dio mit typischer Late-Night-

Kulisse.
Dienstag, 27. Mai, 20

Uhr: Wolf Maahn Solo
»Lieder vom Rand der Ga-

laxis«. Seit mehr als 30
Jahren beweist Wolf Maahn
immer wieder, dass er einer
der kreativsten deutschen
Musiker ist.

Mittwoch, 28. Mai, 20
Uhr: Wilfried Schmickler
»Ich weiß es doch auch
nicht!« Er ist der »Scharfrich-
ter unter den deutschen Ka-
barettisten« (Prix Pantheon).

Seine satirisch-brillante Ana-
lyse der bundesdeutschen
Wirklichkeit weist ihn als
kompromisslosen Moralisten
aus.

Donnerstag, 29. Mai, 20
Uhr: Kay Ray Show

Stolzer Vater einer süßen
Tochter. Er ist ruhiger gewor-
den. Sagt man. Doch dann:
Ruckzuck springteufelt Kay
Ray davon, schnappt blitz-
schnell die Fäden, aus denen
er sein furioses Show-Feuer-
werk strickt.

Programm Palastzelt
Freitag, 30. Mai, 20 Uhr:
Dieter Thomas Kuhn &

Band »Festival der Liebe
Sommertour 2014«

Leben, lieben, tanzen, fei-
ern: Auch 2014 wollen Dieter
Thomas Kuhn & Band wieder
für eine mitreißende Gute-
Laune-Show sorgen. Wie ge-
wohnt werden die Besucher
Konzertabende voller Liebe,
Lust und Leidenschaft erle-
ben – kurz gesagt einfach ein
»Festival der Liebe«.

Samstag, 31. Mai, 20
Uhr: Rüdiger Hoffmann
»Aprikosenmarmelade«

Rüdiger Hoffmann weiß ge-
nau, was hilft, wenn im Leben
mal wieder die nötige Süße
und Leichtigkeit fehlen: Apri-
kosenmarmelade mit viel Hu-
mor. Auch in seinem zehnten
Live-Programm bleibt der
»Entdecker der Langsam-
keit« dabei seinem Stil treu.

Sonntag, 1. Juni, 20 Uhr:
Carolin Kebekus »Pussy

Terror«
Wie sexy Gosse sein kann,

beweist Carolin Kebekus in
ihrem ersten Soloprogramm.
Die rheinländische Künstle-
rin spielt, schreit und singt
sich durch die Höhen und
Tiefen des Lebens einer jun-
gen Frau, die ihre Wurzeln
zur Kölner Bronx nicht ver-
heimlicht.

Montag, 2. Juni, 20 Uhr:
Bernd Stelter »Mundwin-

kel hoch Tour 2014«
Bernd Stelter krempelt die

Ärmel auf, um mehr Optimis-
mus zu verbreiten. Der Come-
dian sucht das Salz in der
Suppe, das dem Leben die
richtige Würze gibt. Ob Gurus
und Glückstee, Wellness, Yo-
ga, Rotwein oder Schokolade
– jeder kann das Passende für
sich finden.

Dienstag, 3. Juni, 20 Uhr:
Die Nacht der Chöre
Vier nordhessische Chöre

unter der Gesamtleitung von
Thorsten Seydler warten mit
einem bunten Potpourri der
Gesangskunst auf.

Mittwoch, 4. Juni, 20
Uhr: Jupiter Jones

Das Gegenteil von Allem
»Still« war der 2011 im

Radio meist gespielte
deutschsprachige Song: Über
Platin für die Single und Gold
für das Album konnten sich
Jupiter Jones freuen. Ihr ak-

tuelles Album haben die vier
Jungs aus der Eifel »Das
Gegenteil von Allem« ge-
nannt.

Donnerstag, 5. Juni, 20
Uhr: Adel Tawil »Lieder
Tour 2014 – live mit Band«

Adel Tawil hat so einiges
erlebt in der wunderbaren
Welt der Popmusik. Er war
als ehemaliges Mitglied einer
Boyband am Boden zerstört
und mit Ich + Ich ganz weit
oben. Der Sänger hat ein
Leben, das eigentlich für zwei
reicht, und er ist bereit,
davon zu erzählen.

Freitag, 6. Juni, 20 Uhr:
Milow »We must be crazy

Tour«
Der charismatische Singer/

Songwriter aus Belgien land-
et seit 2006 einen Hit nach
dem anderen, und zeigt sich
live als grandioser Storyteller
und Musiker.

Samstag, 7. Juni, 20 Uhr:
Nena »Live 2014«
Nena kommt nach Wolfha-

gen und bringt ihre größten
Hits mit: »Nur geträumt«,
»99 Luftballons«, »? (Frage-
zeichen)«, »Rette mich«,
»Leuchtturm«, »Irgendwie,
irgendwo, irgendwann«,
»Feuer und Flamme«, »Wun-
der gescheh'n«, »Ganz
oben«, »Liebe ist«, »Willst du
mit mir geh'n?«, »In meinem
Leben«, »Das ist nicht alles«,
»Besser gehts nicht«.

Sonntag, 8. Juni, 20 Uhr
Kulturzelt meets Elektro
Ein Abend für Freunde

elektronischer Musik. Mit da-
bei sind DJ Sven Gee & Mex-
tron, Christian Doering, Ex-
zessives Treiben E.T. und
Mücke Soundtologie B.
■ Karten gibt es beim WEST-
FALEN-BLATT, Kalandstra-
ße 17, in Warburg.

Milow macht mit seiner »We must be crazy«-Tour am Freitag,
6. Juni, 20 Uhr, Station in Wolfhagen.

Adel Tawil präsentiert seine »Lieder Tour
2014 – live mit Band« beim Kulturzelt

Wolfhagen am Donnerstag, 5. Juni. Das
Konzert beginnt um 20 Uhr.

Dieter Thomas Kuhn & Band
treten am Freitag, 30. Mai,
20 Uhr, im Palastzelt auf.
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Mode zum Anbeißen
»Wir backen für Sie« am 22. Mai bei Wilke

Warburg (tab). »Wir ba-
cken für Sie« – heißt es an
diesem Donnerstag, 22. Mai,
wieder bei Wilke Moden in
der Hauptstraße in Warburg.
Von 15 bis 18 Uhr gibt es
leckere Torten und Kuchen,
die von den Mitarbeitern des
Modegeschäftes selbst geba-
cken werden.

»Das wird ein Kaffeekränz-
chen der besonderen Art«,
garantiert Chefin Heike Rit-
gen. Und sie fügt hinzu: »Die
Rezepte liegen zum Mitneh-
men für unsere Kunden be-
reit. Natürlich gibt es wäh-
rend dieses Einkaufsbum-
mels auch eine Tasse Kaffee
oder Tee sowie ein Glas
Prosecco.«

Die Inhaberin des Famili-
enunternehmens in der Han-
sestadt gewährt außerdem
noch bis Dienstag, 10. Juni,
einen Preisnachlass in Höhe
von 20 Prozent auf die aktuel-
len Sommerkollektionen.
»Gibt es etwas heißeres als
die Liebe?«, fragt Heike Rit-
gen. Eigentlich nicht, findet
sie – und die Geschäftsfrau
aus der Kernstadt merkt au-
genzwinkernd an: »Mitunter
können eine knackige Jeans,

eine schicke Bluse, ein extra-
vagantes Hemd oder ein coo-
ler Rockihren Teil dazu bei-
tragen.«

Ein Besuch im Modehaus
Wilke lohnt sich, denn dort
sind soeben sportive Sweats-
hirts, T-Shirts und Jacken der
Herstellerfirma Naketano
eingetroffen. Heike Ritgen:
»Die ideale Mode für den

Urlaub an der See oder für
den gemütlichen Sommer-
abend unter dem Sternen-
himmel.«

Die Öffnungszeiten von
Wilke Moden sind montags
bis freitags von 9.30 bis 18.30
Uhr sowie samstags von 9.30
bis 16 Uhr. Weitere Informa-
tionen gibt es unter Telefon
(05641) 28 06.

Christiane von Briel, Heike Ritgen und Florian Austermühle (von links) präsentieren die neue sportive Sommermode für den Urlaub an der See.

Anna-Lena Bünz zeigt die aktuellen Schuhtrends für die
Sommerzeit. Angesagt sind Kupfer und Silber, Glanz und
Glamour. Fotos: Tanja Sauerland

SelbSt gebackene torten
und kuchen warten auf Sie.

Freuen Sie sich auf leckere Torten und Kuchenmit
Liebe persönlich von denMitarbeitern von Wilke
Moden für Sie gebacken. Und falls Ihnen ein Kuchen
besonders gefällt, kein Problem, die Rezepte liegen
zummitnehmen bereit. So können Sie sich die
Freude gleich mit nach Hause nehmen. Selbstver-
ständlich darf eine gute Tasse Kaffee oder Tee, aber
auch ein Glas Sekt hierzu nicht fehlen.

22.Mai 2014
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Wir wollen Erneuerbare Energien
in Bürgerhänden. Wir wollen eine
bäuerliche Landwirtschaft.

Wählen Sie am 25. Mai GRÜN.

Ihr
Uwe Rottermund Kandidat auf Platz 3

MEHR GRMEHR GRMEHR GRMEHR GRÜÜÜÜN FN FN FN FÜÜÜÜRRRR

DEN KREIS HDEN KREIS HDEN KREIS HDEN KREIS HÖÖÖÖXTER.XTER.XTER.XTER.

4.900,- €
inkl. Montage
(ohneMarkise)
Angebot gültig bis 1. März 2014

Niemand weiß, was morgen ist.
Gerade darum ist es wichtig, mit
klar formulierten Vollmachten,
Verfügungen und Testamenten
für den Krankheits-, Pflege- und
Todesfall vorzusorgen.
Der Vorsorgeplaner stellt mit
Praxisbeispielen,Formularenund
Checklisten das Handwerkszeug
für eine perfekte Vorsorge bereit.
Ererklärt,wiesichRegelungenfür
Krankheit,Unfall,Alter,Pflegeund
Erbfall zu einem umfassenden
Maßnahmenpaket kombinieren
lassen, und enthält alle wesent-
lichen Muster und Formulie-

rungshilfen. Tipps erfahrener
Experten vereinfachen die prak-
tische Umsetzung, ein Serviceteil
mit Adressen und Internetlinks
rundet denVorsorgeplaner ab.

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Für alle Fälle

Best.-Nr. 39.40961, € 9,9099999 9999900000

Bäckerei-Café jetzt in Eigenregie zusammen
mit dem Handwerksbäcker Hetzler aus Bühne!

Unser Motto: Qualität & Service
Hauptstraße 62–64

34414 Warburg
Tel. 0 56 41 / 38 55

www.KaufhausPielsticker.de

Das Fahrzeugportal auf
www.westfalen-blatt.de
Das Fahrzeugportal auf 

www.westfalen-blatt.de

200 Waffeln
für den guten Zweck
Back-Aktion für Madagaskar ein voller Erfolg

Warbu r g (DB). Elf
Firmbewerber aus dem
pastoralen Raum Warburg
haben in diesen Tagen
beim Rewe in Warburg
etwa 200 Waffeln geba-
cken und verkauft.

Außerdem wurden kleine
handgefertigte Tauben ge-
gen eine Spende abgegeben.
Zusammen gekommen ist
ein Erlös von 230 Euro.

Das Geld ist für die Arbeit
von Sr. Georgine Rako-
tondrafara in Madagaskar
bestimmt. Sr. Georgine ar-

beitet als Missionarin auf
Zeit auf dem Jugendbauern-
hof in Hardehausen. In ihrer
Freizeit begleitet sie zusam-
men mit Dagmar Feldmann
und Sonja Schwiddessen ei-
ne Firmgruppe. Ende Juni
wird sie wieder in ihre
Heimat zurückkehren und
voraussichtlich in der »Grü-
nen Schule« ihres Ordens
arbeiten. Dort lernen die
Kinder neben den normalen
Unterrichtsfächern auch
Gartenbau und Viehhaltung.
Wenn die Eltern an einem
Tag pro Woche auf dem
Bauernhof der Schwestern
mitarbeiten, brauchen sie

für ihre Kinder kein Schul-
geld zu bezahlen. Außerdem
kaufen die Schwestern den
Familien Blätter des Ra-
vintsara-Baumes ab, aus
dem wertvolles Öl produziert
wird. Da die Ölpresse derzeit
defekt ist, soll unter ande-
rem mit dem Erlös des
Waffelverkaufs eine neue
angeschafft werden.

Auf diesem Wege bedankt
sich die Gruppe für die vielen
netten Waffelkunden und
Spendern. Ein besonderer
Dank gilt dem Team vom
Rewe um Marktleiter Dieter
Rademacher, der die Aktion
ermöglichte.

Das Foto zeigt (von links): Sr. Georgine
Rakotondrafara, Judith Kost, Jan Fom-
mann, Konstantin Köster, Marktleiter Die-

ter Rademacher, Florian Bäumer, Vivienne
Fenwick, Charlotte Müller bei der Waffel-
back-Aktion.
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Inh. Vera Steffens, Hauptstraße 77,Warburg

Die Revanche bei
»Schlag das Dorf«

Vatertag in Orpethal am 29. Mai
O rpe t ha l (DB). »Tolle

Unterhaltung, gute Stim-
mung und viel Spaß, so
lautete das Fazit vom Him-
melfahrtsfest 2013 in Or-
pethal.

»Ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm, das für
kurzweilige Unterhaltung
sorgen wird, soll auch in
diesem Jahr wieder in Or-
pethal zu sehen sein«, be-
richtet Frank Klein als Vor-
sitzender des SSV Orpethal
von den Vorbereitungen für
das diesjährige Fest. »Seid
dabei, wenn es dieses Jahr
heißt: ›Schlag das Dorf – die
Revanche‹ an Vatertag in
Orpethal«, lautet seine er-
neute Aufforderung.

So werden wieder ver-
schiedene Mannschaften
und Gruppen aufgefordert
sein, sich in Geschicklich-
keitsspielen gegeneinander
zu messen. »Dabei reicht die
Kraft allein nicht so aus«,
verrät Frank Klein. Er und
sein Organisationsteam ha-
ben sich Gedanken gemacht
und eine Vielzahl von Spie-
len vorbereitet. Mehr soll
allerdings noch nicht verra-
ten werden, schließlich sol-
len die Spiele selbst eine
Überraschung für die teil-
nehmenden Mannschaften
sein.

Eine Anmeldung im Vor-
feld ist hierfür nicht erfor-
derlich. Dies kann am Fest-
tag selbst direkt vor Ort
erfolgen. So erhofft sich
Frank Klein, »dass eine Viel-
zahl von mutigen Freiwilli-
gen sich den unterschiedli-
chen Herausforderungen
stellen wird«.

Gruppen, die im vergange-
nen Jahr als zweiter Sieger
die Bühne verlassen haben,
können nun Revanche neh-
men. Wrexen gegen Rhoden,
Westheim gegen Marsberg
oder Scherfede gegen Rim-
beck waren spannende und
enge »Nachbarschaftsduel-
le«. »Wir hoffen auf eine
ähnlich gute Be-
teiligung«,
meint Frank
Klein abschlie-
ßend. Angetre-
ten wird dabei jeweils in
Drei- bis Fünf-Personen-
Teams von etwa 13 Uhr an.

Für die Kinder wird es
einen XXL- Sandkasten ge-
ben mit Spielgeräten. Dane-
ben steht den ganzen Tag
eine Hüpfburg bereit, diese
lädt zum Spielen und Toben
ein. Darüber hinaus können
sie bei mehreren Spielen
und Aufgaben kleine Präsen-
te und Süßigkeiten erspie-
len. Ein Malwettbewerb
sorgt ebenfalls für Abwechs-
lung.

Traditionell wird bereits

zum zwölften Mal wieder am
Kulturdenkmal Pickhards-
hammer gefeiert. Die Frei-
willige Feuerwehr und der
Sportschützenverein Or-
pethal laden zum gemeinsa-
men Feiern des jährlichen
Vatertagsfest auf Christi
Himmelfahrt in Diemelstadt-
Orpethal ein. Gefeiert wird
am 29. Mai wieder rustikal
vor und im Kulturdenkmal
Pickhardshammer.

Eröffnet wird der Tag mit
einem Gottesdienst im Kul-
turdenkmal Pickhardsham-
mer, begleitet vom Posau-
nenchor aus Helmighausen.
Anschließend beginnt um 13
Uhr das Bühnenprogramm.

Neben Auftrit-
ten von einer
Musikgruppe
aus dem Nach-
barort Wrexen

fordert Frank Klein zum
Mitspielen bei »Schlag das
Dorf« von 13 Uhr an auf.

Am Nachmittag öffnet der
Pickhardshammer erneut
seine Tore und lädt alle
Kaffee- und Kuchenliebha-
ber ein. Selbstgebackene Ku-
chen und Gebäckkreationen
der Orpethaler Hausfrauen
sorgen seit jeher für beson-
dere Geschmackserlebnisse.

Die ausrichtenden Vereine
freuen sich auf ihre Gäste
und wünschen jedem Gast
ein fröhliches Fest auf Chris-
ti Himmelfahrt in Orpethal.

Spiel, Spaß und Action wird am Donnerstag, 29. Mai, in Orpethal geboten.

XXL-Sandkasten
für die Kleinen
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»Kaufen Sie nicht alles im Internet«
Regierungspräsidentin macht sich für Peckelsheimer Geschäfte stark

P e c k e l s h e i m (tab).
Regierungspräsidentin Ma-
rianne Thomann-Stahl hat
anlässlich der zwölften Ge-
werbeschau das Engage-
ment der kleinen und mitt-
leren Unternehmen am
Wirtschaftsstandort Pe-
ckelsheim gelobt.

»Die Betriebe stellen Aus-
bildungs- und Arbeitsplätze
zur Verfügung und tragen
somit zu einer Verbesserung
der Lebensqualität der Men-
schen, die hier leben, bei«,
sagte die Chefin der Bezirks-
regierung Detmold am Sams-
tag während der Eröffnung
der Werbe- und Verkaufs-
schau im Industriegebiet Lüt-
zer Park/Heckerweg. »Pe-
ckelsheim ist ein attraktiver
Standort, der vom Mittel-
stand und kleinen Hand-
werksbetrieben geprägt ist«,
befand Marianne Thomann-
Stahl. Als Schirmherrin der
zwölften Gewerbeschau ap-
pellierte sie an die Bevölke-
rung: »Unterstützen Sie die
Geschäftsleute in der Region,
und kaufen Sie nicht alles im
Internet.« 46 Aussteller aus
Peckelsheim und Umgebung
zeigten am Wochenende
großflächig ihre Produktpa-
letten und boten ihre Dienst-
leistungen an.

Das Motto der großen Wer-
be- und Verkaufsschau laute-
te: »Sicherheit im Straßen-
verkehr«. So demonstrierte
die Feuerwehr, wie eine Ret-
tungsschere funktioniert und
was bei einer Fettexplosion
passiert. Der Löschzug Pe-
ckelsheim führte den Besu-
chern auch eine patientenge-
rechte technische Rettung

vor. Ricarda Rüsing, die
Tochter des Löschzugführers
Michael Rüsing, spielte dabei
eine bewusstlose Beifahrerin,
die aus einem Unfallwrack
geborgen werden musste.
Wolfgang Janzen und seine
Feuerwehrkameraden befrei-
ten die 13-Jährige aus einem
22 Jahre alten grauen Seat-
Ibiza. »Der Vorteil dieses
alten Wagens ist: Er hat noch
keine Airbags. Darauf müs-
sen wir bei dieser Rettungs-
aktion nicht achten«, berich-
tete Wolfgang Janzen. Die

Erstversorgung der jungen
Patientin übernahmen Jenni-
fer Weiffen und Ruven Rei-
mer vom Deutschen Roten
Kreuz.

Direkt nebenan demons-
trierten Martina Ernst, Thor-
ben Vössing und Jonas Lau-
dage-Fleckner von der DLRG-
Ortsgruppe Peckelsheim wie
ein ermüdeter Schwimmer
aus dem Wasser in ein Boot
gezogen wird. Die Rettungs-
schwimmer informierten au-
ßerdem darüber, welche Be-
kleidung Taucher benötigen
und welche Geräte in der
Wasserrettung und im Kata-
strophenschutz zum Einsatz
kommen.

Neue Module für eine effizi-
ente und ressourcenschonen-
de Heiztechnik stellten Mi-
chael Hoffmann und seine
Ehefrau Ulrike vor. Sie hatten
unter anderem ein Brenn-
wert-Gasgerät dabei. Die Er-
sparnis dieses Gerätes liege
darin, dass das Abgas kon-
densierte und die enthaltene
Wärme für die Wiederaufhei-
zung nutze, erklärte Hoff-
mann.

Veranstalter der Schau, die
erstmals im Lützer Park statt-
fand, war die Werbegemein-
schaft Peckelsheim unter
Vorsitz von Paul Arens. 5000
Besucher kamen nach seinen
Angaben.

Das ist lecker und macht Spaß: Der fünfjährige Corvin Klare
(links) und sein zwei Jahre älterer Bruder Cassian aus Fölsen
haben auf der Gewerbeschau in Peckelsheim für ein Eis auf

dem Trampeltrecker eine kurze Rast eingelegt. Mitte: Ines
Hausmann vom Bauernhof Lindenhof (Ikenhausen).

Fotos: Tanja Sauerland

Simulation einer Rettung: Der Löschzug Peckelsheim
»befreite« Ricarda Rüsing (13, Mitte) aus einem »Unfallfahr-
zeug«.

Peckelsheimer Handwerker stellten Produkte und Dienstleis-
tungen vor. Hier: Ulrike und Michael Hoffmann mit einer
Brennwerttherme.

Paul Arens, Bürgermeister Hans Hermann Bluhm, Regie-
rungspräsidentin Marianne Thomann-Stahl und CDU-MdL
Hubertus Fehring (von links) haben die Werbe- und
Verkaufsschau eröffnet.





Unsere Reisen sind rund um die Uhr online buchbar!

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt 239,- € p.P.

Bei Buchung bis 30 Tage
vor Anreise nur

€199,- p.P.
EZ-Zuschlag 20,- €

3 Tage
19.06. – 21.06.2014
25.07. – 27.07.2014
19.08. – 21.08.2014
21.09. – 23.09.2014

schaft, Wasser, wohltuender Weite und dem einzig-
artigen Flair der Stadt mit ihren Kanälen verzaubern
zu lassen! Am Abend fahren Sie zurück ins Hotel.
Gemeinsames Essen.

Nach dem Frühstück machen Sie mit uns einen kleinen
Abstecher in den staatlich anerkannten Erholungsort
Weener. Entdecken Sie die grüne Stadt an der Ems.
Eine schöne Spazierstrecke führt um den gesamten
Hafenbereich, wo Traditionsschiffe und Sportboote
vor Anker liegen. In der Altstadt sind viele Häuser aus
dem 18. und 19. Jh. erhalten. In der Georgskirche
Weener und in der Kreuzkirche Stapelmoor werden
Orgelkonzerte und Exkursionen angeboten. Das Hei-
matmuseum stellt die Kultur- undWirtschaftsentwick-
lung im Rheiderland dar.
Anschließend Rückreise in Ihren Heimatort.

Unsere Leistungen:

Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 2x Übernachtung im **s Hotel Zur Linde in Heede
• 2x emsländisches Frühstückbuffet
• 2x Abendessen als 3 – Gang – Menü im Hotel
• 1x Eintritt Besichtigung Meyer – Werft
• 1x Eintritt LGS Papenburg
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise mit Besuch der Meyer-Werft. Im Besucher-
zentrum der Werft erhalten Sie einen umfassenden
Einblick in die Arbeit der Meyer-Werft von heute und
in den vergangenen Jahren. Außerdem erwarten Sie
einmalige Exponate, informative Filme, eine voll
eingerichtete Musterkabine und weitere Highlights.
Anschließend werden Sie schon in Ihrem ** s Hotel
zur Linde in Heede erwartet. Zimmerbezug und ge-
meinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück, machen Sie sich auf den
Weg zur Landesgartenschau nach Papenburg.
Bunt und bliede – bunt und fröhlich blühend: Vom
16. April bis zum 19. Oktober 2014 steht die Stadt
Papenburg ganz im Zeichen der neuen, der fünften
niedersächsischen Landesgartenschau. Ein Ort, wie
gemacht für ein sommerlanges Fest von Garten-
kunst und – Kultur, nahe der Küste und in der weiten
Landschaft ehemaliger Moore und heutiger Natur-
schutzflächen. Mit der Landesgartenschau startet
Papenburg nun in die Ära einer neuen Garten- und
Parkkultur. Attraktive neue Konturen und blühende
Pflanzungen lassen den Stadtpark zum Erlebnis für
Gartenbegeisterte werden. Blumenschauen und tem-
poräre Inszenierungen in der Alten Kesselschmiede
des „Forum Alte Werft“ sind weitere Attraktionen.
Die Gartenschau zündet ein imposantes Blüten-
feuerwerk und die Papenburger freuen sich auf die
Besucher, die sich 2014 von Blumen, Schiffen, Land-

2. Tag

1. Tag

LANDESGARTENSCHAU PAPENBURGLANDESGARTENSCHAU PAPENBURG
MIT BESUCH DER MEYER-WERFTMIT BESUCH DER MEYER-WERFT

3. Tag

DURCHFÜHRUNGSGARANTIE!

statt 299,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€244,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 60,- €

4 Tage
19.06. – 22.06.2014

( Fronleichnam)
10.07. – 13.07.2014

(Sommerferien)

07.08. – 10.08.2014
( Sommerferien)

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben, unternehmen Sie heute einen Ausflug nach
Dresden. Bei der Stadtrundfahrt durch das Elb-
florenz zeigt Ihnen Ihr Reiseleiter die Wahrzeichen
der Stadt. Anschließend haben Sie bis zum späten
Nachmittag die Möglichkeit, die traumhaft schöne
Elbmetropole auf eigene Faust zu entdecken. Fla-
nieren Sie durch die Straßen und Gassen der Dresd-
ner Innenstadt. Oder nutzen Sie die Gelegenheit die
eine oder andere Sehenswürdigkeit noch einmal
genauer zu betrachten. Verweilen Sie in einem der
zahlreichen Straßencafés und lassen Sie die Seele
baumeln. Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Rückfahrt mit Mittagspause in Magdeburg. Bummeln
Sie durch die Innenstadt bevor es mit vielen unver-
gesslichen Eindrücken wieder nach Hause geht.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 3 x Übernachtung im ***+ Ramada Hotel
• 3 x Frühstück vom Buffet
• 3 x Abendessen vom kalt/warmen Buffet
• Spreewaldkahnfahrt • Eintritt Spreewaldmuseum
• Eintritt und Führung Holländer Mühle Straupitz
• Stadtrundfahrt Dresden mit Reiseleitung
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.

Busanreise in Ihr ***+ Ramada Hotel Schwarzheide.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück geht es nach Lübbenau, wo
Sie schon Ihr Spreewaldkahn zu einer idyllischen
Rundfahrt erwartet. Die Fährfrau oder der Fährmann
ist während der gesamten Rundfahrt nur für Sie da
und informiert Sie über die Besonderheiten dieses
Landstriches. Während der Kahnfahrt halten Sie
auch im Freilandmuseum in Lehde. Hier entdecken
Sie typische Bauernhöfe aus allen Teilen des Spree-
waldes. Im Anschluss an die Spreewaldkahnfahrt
geht es nach Straupitz, bei einer Führung besich-
tigen Sie die historische Holländer Mühle. Nach
dem ereignisreichen Tag fahren Sie zurück ins Hotel.
Gemeinsames Abendessen.

2. Tag

4. Tag

3. Tag

1. Tag

SPREEWALD & DRESDENSPREEWALD & DRESDEN
DURCHFÜHRUNGSGARANTIE!

statt 599,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 100,- €

7 Tage

31.05. – 06.06.2014
21.06. – 27.06.2014
23.08. – 29.08.2014
04.10. – 10.10.2014

Ihrem Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit den
Fachwerkhäuser, der Stadtmauer und dem Wasch-
haus. Nach der Stadtbesichtigung geht es weiter nach
Carnac an die Atlantikküste. Bestaunen Sie hier das
einzigartige Megalithengebiet mit mehreren tausend
Steinblöcken aus der jüngeren Steinzeit. Am Abend
essen Sie gemeinsam im Hotel.

Gut gestärkt am Frühstücksbuffet geht es heute in die
Hauptstadt der Bretagne nach Rennes und anschlie-
ßend in das mittelalterliche Dinan. Am Nachmittag
fahren Sie zum Cap Fréhel an der Smaragdküste
der Bretagne. Mit etwas Glück sehen Sie hier z. B.
die Nistplätze von Möwen und Kormoranen in den
Felsklippen. Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Außenbesichti-
gung der Festung von Fougères auf dem Programm.
Die beeindruckende Festung ist eine der größten
Europas. Auf dem Weg in den Raum Paris halten Sie
in Chartres und besuchen mit Ihrem Reiseleiter die
Kathedrale. Weiterfahrt zu Ihrem Hotel im Raum Paris.
Gemeinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 6 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels im Raum

Rouen (1 x HP), im Raum Paris (1 x HP),
im Raum Rennes - Avranches (4 x HP),

• 6 x kontinentales Frühstücksbuffet
• 6 x Abendessen als 3 –Gang – Menü
• Reiseleitung ab Rouen/ bis Paris
• Alle Ausflüge lt. Programm
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

Busanreise in die Hauptstadt der Normandie, nach
Rouen. Zimmerbezug in Ihrem guten Mittelklassehotel.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie mit Ihrem Reiseleiter
eine der schönsten Kirchen Frankreichs, die Kathedra-
le Notre-Dame in Rouen kennen. Bei einem Bummel
durch die malerische Altstadt können Sie den unter
anderem den Glockenturm, den alten Markt und die
Patrizierhäuser bewundern. Anschließend fahren Sie
weiter zur Blumenküste der Normandie. Das wun-
derschöne Fischerdorf Honfleur war Treffpunkt vieler
Maler und Dichter. Weiter geht es über Deauville zu
einem der wichtigsten Schauplätze der Schlacht der
Normandie im 2. Weltkrieg, den Landungsstränden von
Arromanches. Anschließend fahren Sie in Ihr Über-
nachtungshotel im Raum Rennes – Avranches. (4x HP)
Nach dem Frühstück geht es heute in die alte Korsa-

renstadt St. Malo. Nach der Besichtigung fahren Sie
weiter nach Cancale, der Ort ist auch als „Austern-
hauptstadt der Bretagne“ bekannt. Über die schöne
Küstenstraße geht es anschließend weiter zum be-
rühmten Mont Saint Michel. Die dem Erzengel Michael
geweihte Klosterburg auf einem 78 m hohen Felsen im
Wattenmeer ist eine der größten Sehenswürdigkeiten
Frankreichs. Am Abend kehren Sie in Ihr Hotel zurück
und essen gemeinsam zu Abend.

Nachdem Sie gefrühstückt haben, fahren Sie mit Ih-
rem Reiseleiter nach Vannes. Hier entdecken Sie mit

2. Tag

1. Tag

3. Tag

4. Tag

5. Tag5. Tag

5. Tag6. Tag

7. Tag

NORMANDIE & BRETAGNENORMANDIE & BRETAGNE
Ihrem Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit de

inkl. Halbpensioninkl. Halbpension
DURCHFÜHRUNGSGARANTIE!

statt 399,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€349,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 100,- €

5 Tage
07.07. – 11.07.2014
04.08. – 08.08.2014
22.09. – 26.09.2014

Nach dem Frühstück erwartet Sie ein Tages Ausflug
mit Reiseleitung in die Grafschaft Glatz. Über War-
tha erreichen Sie Glatz. Bei einer Stadtbesichtigung
lohnt ein Blick auf die mächtige Festung. Weiterfahrt
nach Albendorf, dem „ schlesischem Jerusalem“
mit seiner gewaltigen Wallfahrtsbasilika. Am Nach-
mittag führt die Fahrt durch die berühmten Bäder
der Grafschaft Bad Altheide und Bad Kudowa, wo
Sie jeweils die reichlich geschmückten Parkanlagen
sehen werden. Rückfahrt zum Hotel und gemeinsa-
mes Abendessen.

Heute heißt es Abschied
nehmen. Nach dem Früh-
stück machen Sie sich mit
wunderschönen Reiseerin-
nerungen auf in die Heimat.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 4 x Übernachtung im **** Orbis Wroclaw Hotel Breslau
• 4 x Frühstück vom Buffet
• 3 x Abendessen als 3 – Gang Menü
• Stadtführung Breslau mit Reiseleitung
• Tagesausflug ins Riesengebirge mit Reiseleitung
• Tagesausflug Grafschaft Glatz mit Reiseleitung
• Ausflug „Breslau by Night“ mit Abendessen am Ring
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen.Vor Ort
anfallende Eintrittspreise nicht im Reispreis enthalten.

Busanreise in Ihr **** Orbis Wroclaw Hotel in Bres-
lau. Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück erkunden Sie mit Ihrem Rei-
seleiter die Stadt Breslau. Von der reichen Vergan-
genheit zeugen die vielen erhalten gebliebenen Bau-
werke der Stadt. Schmuckstück ist der Marktplatz,
der von wunderschönen Bürgerhäusern und Res-
taurants geziert wird. Nach der Stadtführung bleibt
Ihnen der Nachmittag, um die „Perle Schlesiens“
auf eigene Faust zu erkunden. Am Abend essen Sie
gemeinsam im Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben starten Sie zu einem Ausflug ins Riesengebirge.
Mit Ihrem Reiseleiter geht es über Schmiedeberg
nach Krummhübel. Krummhübel liegt malerisch am
Fuße der Schneekoppe, dort haben Sie die Möglich-
keit die Stabholzkirche „ Wang“ zu besichtigen.
Weiter geht es nach Schreiberhau zum Kochelfall.
Nach einer Mittagspause in einem regionalem Res-
taurant (Essen nicht im Preis enthalten) führt Sie die
Fahrt nach Hirschberg. Während der Stadtführung
in Hirschberg sehen Sie u.a. die Bürgerhäuser mit
Bogengängen in der Altstadt. Zum Abschluss der
Rundfahrt besuchen Sie Schweidnitz, wo Altstadt
und Friedenskirche Sie begeistern werden! (Eintritte
nicht enthalten). Am Abend bieten wir Ihnen einen
einmaligen Programmpunkt: Breslau bei Nacht. Er-
leben Sie bei einem Abendessen direkt auf dem Ring
und einem anschließendem Rundgang pulsierende
Abendleben in Breslau! Übernachtung im Hotel.

2. Tag

4. Tag

1. Tag

BRESLAU inkl. Stadtführung Breslauinkl. Stadtführung Breslau
inkl. Tagesausflüge mit Reiseleitunginkl. Tagesausflüge mit Reiseleitung

3. Tag

5. Tag

statt 629,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€549,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 185,- €

8 Tage
u. a. die schöns-
te Platanenpro-
menade Frank-
reichs und eine
wunderschöne
Altstadt erwar-
ten. Am Abend
kehren Sie in
Ihr Hotel zurück.
Geme i n sames
Abendessen.

Nach dem Frühstück entdecken Sie heute die Haupt-
stadt der Lavendelzucht, Sault. In reizvoller Lage
befindet sich die 800-jährige romanische Zisterzi-
enserabtei von Sénanque. Anschließend entdecken
Sie das Künstlerstädtchen Gordes und das von ei-
ner malerischen, ockerfarbenen Felslandschaft um-
gebene Dorf Rosillon. Gemeinsames Abendessen.

Heute steht ein ganz besonderer Ausflug auf dem
Programm: Sie fahren zur Ardeche – Schlucht.
Imposant öffnet sich die Ardeche – Schlucht am
nördlichen Teil. In Vallon beginnen die 30 km lan-
gen, spektakulären Gorges de l`Ardeche mit den
60 Meter hohen Natursteinbogen, der Pont d`Arc.
Diese unglaublich malerisch, natürlich entstandene
Flusslanschaft endet im Süden bei den Orten Aigui-
ze und Sauze. Am Abend kehren Sie zurück ins Hotel
und Essen gemeinsam zu Abend.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise mit
Zwischenübernachtung im Raum Mulhouse an.
Abends gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück Heimreise.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 5 x Übernachtung im ** Kyriad Hotel Arles
• 2 x Zwischenübernachtung im *** Kyriad Hotel Ile Napoleon

im Raum Muhlhouse
• 7 x Frühstück vom Buffet
• 7 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel

oder im nahegelegenen Restaurant
• Alle Ausflüge lt. Programm
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

Heute beginnt Ihre erlebnisreiche Reise in Richtung
Frankreich. Abends erreichen Sie Ihr Zwischenüber-
nachtungshotel Kyriad Ile Napoleon im Raum Mulh-
hous. Abendessen im Hotel.

Nach dem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben geht die Reise entspannt weiter in das Herz
der Provence- nach Arles. Dort werden Sie schon
im Kyriad Hotel Arles erwartet. Nutzen Sie die Ge-
legenheit für einen kleinen Bummel durch die Stadt.
Gemeinsames Abendessen in einem nahegelegenen
Restaurant.

Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihr Reiseleiter zur
Stadtbesichtigung. Arles gilt als eine der schöns-
ten Städte Frankreichs und verzaubert mit engen
Gässchen und alten Häusern in der von der uralten
Stadtmauer umgebenen Altstadt. Anschließend führt
Sie Ihr heutiger Ausflug in die Camargue. Diese ein-
zigartige Region ist bekannt für atemberaubende
Landschaften, weiße Pferde, Flamingos und Stiere.
Außerdem fahren Sie zum Kreuzfahrerhafen Aigues
Mortes und nach Les-Saints-Maries-de-la-Mer zur
berühmten schwarzen Sara. Abendessen Rückfahrt
zum Hotel und Abendessen.

Nach dem Frühstück führt Sie Ihr Reiseleiter heute
zunächst nach Avignon. Hier erinnern die berühm-
te Brücke Pont d’Avignon, die Stadtmauer und der
Papstpalast an die große Vergangenheit der Stadt.
Anschließend geht es nach Aix en Provence wo Sie

2. Tag

4. Tag

1. Tag

3. Tag

5. Tag5. Tag

5. Tag6. Tag

7. Tag

8. Tag

PROVENCEPROVENCE inkl. Halbpensioninkl. Halbpension

11.07. – 18.07.2014
23.08. – 30.08.2014
05.09. – 12.09.2014

statt 249,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€199,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 30,- €

4 Tage
22.06. – 25.06.2014
14.09. – 17.09.2014
28.09. – 01.10.2014
12.10. – 15.10.2014

und Treppen hinauf
zum Burgberg lädt zum
gemütlichen Stadt-
rundgang ein. Auf dem
Burgberg selbst sind
nicht nur der Dom und
die Albrechtsburg se-
henswert, sondern auch
versteckte Aussichts-
punkte, von wo aus
man über das Elbland blicken kann. Im Anschluss
besuchen Sie die Moritzburg. (Eintrittspreis nicht
im Reisepreis enthalten) Herzog und Kurfürst Moritz
von Sachsen ließ sich im 16. Jahrhundert ein Jagd-
schloss nordwestlich von Dresden errichten. Kein
geringerer als August der Starke baute das Schloss
Moritzburg ca. zwei Jahrhunderte später im Barock-
stil um. Am frühen Abend geht es zurück ins Hotel.
Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem reichhaltigen Frühstück vom Buffet treten
Sie mit vielen schönen Erlebnissen im Gepäck die
Heimreise an.

Das ***Leonardo Hotel Freital liegt in malerischer
ruhiger Umgebung und doch nur ca. 15 Autominuten
von Dresden entfernt, und verfügt über komfortabel,
modern eingerichtete Zimmer mit TV, Telefon. Die
Badezimmer sind ausgestattet mit WC und Dusche
sowie einem Fön. Ein großzügiger Sauna- und Fit-
nessbereich lädt zum entspannen ein.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage und WC
• 3x Übernachtung/ Frühstücksbuffet im

** Leonardo Hotel Freital
• 3x Abendessen vom Buffet
• 1x Reiseleitung Stadtrundfahrt Dresden
• 1x Reiseleitung Meißen und Moritzburg

(excl. Eintritt Schloß )
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.
Mindesteilnehmerzahl 25 Personen

Anreise nach Leipzig. Hier haben Sie bei einem klei-
nen Stadtbummel die Gelegenheit die Innenstadt
von Leipzig kennen zu lernen. Anschließend geht es
weiter nach Freital in Ihr *** Leonardo Hotel Freital.
Nachdem Sie Ihre Zimmer bezogen haben, geht es
zum gemeinsamen Abendessen in Buffetform. Las-
sen Sie den Anreisetag noch gemütlich, z. B. an der
Hotelbar, ausklingen.

Nach dem Frühstück vom Buffet steht heute Dres-
den auf Ihrem Programm. Mit Ihrem Reiseleiter
erkunden Sie bei einer Stadtrundfahrt die Sehens-
würdigkeiten dieser wunderschönen Stadt an der
Elbe. Im Anschluss an die Führung bleibt Ihnen
noch genügend Zeit die Stadt auf eigene Faust zu
erkunden. Bei einem Spaziergang durch die barocke
Innenstadt mit der ehemaligen Residenz der säch-
sischen Kurfürsten und Könige und einem Blick auf
die wunderschöne Flusslandschaft der Elbe, spürt
man den einzigartigen Charme von Elbflorenz. Am
Abend fahren Sie zurück in Ihr Hotel zum gemeinsa-
men Abendessen.

Nach dem Frühstück vom Buffet erwartet Sie Ihre
Reiseleitung schon zum Tagesausflug nach Meißen
und zur Moritzburg. In Meißen, der Wiege Sachsens,
dreht sich nicht alles nur um „Weißes Gold“ – das
Porzellan. Der historische Altstadtkern Meißens mit
seinen verwinkelten Gassen und den vielen Wegen

2. Tag

4. Tag

So wohnen Sie:

1. Tag

ELBFLORENZ DRESDENELBFLORENZ DRESDEN
MIT AUSFLUG MEISSEN UND MORITZBURG

3. Tag

inkl. Halbpeinkl. Halbpennsionsion

statt 369,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
IM DZ / EZ-Zuschlag 70,– €

4 Tage
18.07. – 21.07.2014
22.08. – 25.08.2014
19.09. – 22.09.2014

durch die Weinberge. Rückfahrt nach Straßburg.
Abendessen in einem Straßburger Restaurant.

Heute steht ein Tagesausflugmit Reiseleitung in die
Vogesen auf Ihrem Programm. Erleben Sie die über-
wältigende Natur der Hochwälder in den Vogesen.
Genießen Sie die Panoramasicht vom großen Elsäs-
ser Belchen.Weiter geht es in den bekannten Kurort
Gerardmer. Dieser Ort wird wegen seiner herrlichen
Lage auch Perle der Vogesen genannt. Am Abend
laden wir Sie zum Flammkuchen-Essen in ein Res-
taurant in Straßburg ein.

Ehe es heute Abschied nehmen heißt, laden wir Sie zu
einer gemütlichen einstündigen Schifffahrt auf der
Ill ein. Im Anschluss haben Sie noch Zeit für einen in-
dividuellen Bummel durch die charmante Altstadt
ehe Sie in die Heimat zurückfahren.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus
mit WC und Klimaanlage

• 3x Übernachtung im ***Sterne Hotel
Ibis Centre Halles

• 3x Frühstück vom Buffet
• 3x Abendessen in einem typisch Straßburger
Restaurant

• 1x Stadtführung Straßburg mit Reiseleitung
• 1x Schifffahrt auf der Ill
• 1x Ausflug m. Reiseleitung Weinstraße und Colmar
• 1x Weinprobe 1 x Fahrt mit der Bimmelbahn
• 1x Ausflug mit Reiseleiter in die Vogesen

Anreise nach Straßburg in Ihr zentral gelegenes
*** Sterne Ibis Hotel. Mit ihrem ortskundigen
Reiseleiter lernen Sie „die Hauptstadt Europas“ bei
einem Stadtrundgang kennen. Die Geschichte Straß-
burgs beginnt vor mehr als 2000 Jahren als Feldlager
der Römer und ist heute, als Sitz des Europäischen
Parlaments, eine der bedeutendsten Städte der Welt.
Im Jahr 1988 wurde der gesamte Stadtkern zum
Weltkulturerbe der UNESCO erklärt. Das gewaltige
Münster, mit seinem 142 m hohen Nordturm, der
malerische Stadtteil „Petite France“ und nicht zu-
letzt die typischen, mehrstöckigen Fachwerkhäuser
machen Straßburg zu einer der schönsten Städte
Europas. Nach dem Abendessen in einem typischen
Straßburger Restaurant geht es zurück in Ihr ge-
buchtes Hotel.

Heute unternehmen Sie einen Ausflug mit Reiselei-
tung entlang der elsässischen Weinstraße vorbei
an den malerischen Weindörfern wie z. B. Mols-
heim, Obernai, Boersch und Riquewihr in die
schöne Stadt Colmar. Die Stadt Colmar verzaubert
mit Ihrer gut erhaltenen Altstadt und zahlreichen
Sehenswürdigkeiten. Besonders sehenswert ist
auch das Viertel Krutenau am Ufer des Flusses
Lauch, das wegen seiner zahlreichen Brücken, auch
„Petite Venise – klein Venedig“ genannt wird. Am
Nachmittag steht eine Weinprobe bei einem Winzer
in einem typisch elsässischen Städtchen auf dem
Programm.
Bevor es nach Straßburg zurückgeht, unternehmen
Sie noch eine gemütliche Fahrtmit der Bimmelbahn

2. Tag

4. Tag

1. Tag

STRASSBURG & ZAUBERHAFTES ELSASSSTRASSBURG & ZAUBERHAFTES ELSASS

3. Tag

statt 529,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 100,- €

8 Tage
05.10. – 12.10.2014
18.10. – 25.10.2014

das Wahrzeichen der Stadt. Hier haben Sie Freizeit um
die Stadt noch ein wenig auf eigene Faust zu erkunden.
Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Ganztagesrei-
seleitung „Cinque - Terre“ (fünf Dörfer) und Porto-
venere auf Ihrem Reiseprogramm. Über La Spezia
fahren Sie nach Manarola, entlang einer Panorama-
Straße, wovon man den Hafen von La Spezia und die
felsige Küste mit ihren Weingärten bewundern kann.
In Manarola unternehmen Sie einen Spaziergang
durch die typischen engen Gassen bis zum Bahnhof.
Mit dem Zug fahren Sie nach Monterosso al Mare,
der wohl größte Ort der Cinque Terre. Besichtigung
des antiken Dorfes und die Möglichkeit typische
ligurische Focaccia zu kosten. Am frühen Nach-
mittag fahren Sie weiter mit dem Schiff bis nach La
Spezia zurück. Vom Meer aus sehen Sie die berühm-
ten Cinque Terre, Moterosso, Vernazza, Corniglia,
Manarola und Riomaggiore. Sie erreichen Porto-
venere, erleben die überdem Ort thronende Festung
sowie die Kirchen San Pietro und San Lorenzo.
Anschließend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Der heutige Tag steht Ihnen ganz zur freien Verfügung.
Erkunden Sie die Umgebung und genießen Sie einen
erholsamen Tag.

Mit vielen schönen Urlaubserinnerungen machen Sie
sich heute auf den Rückweg, zunächst zur Zwischen-
übernachtung im Raum Sterzing/Bozen.

Nach dem Frühstück (erweitertes Frühstück, kein Buf-
fet) Heimreise.

Unsere Leistungen:
• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC u. Klimaanlage
• 2x Zwischenübernachtung im ***Hotel Raum Sterzing/
Bozen inkl. Halbpension

• 5x Übernachtung im *** Hotel an der Versilia Küste inkl. HP
• Tagesausflug Marmorbruch inkl. Eintritt, Sarzana und
Pietrasanta

• Tagesausflug Lucca und Pisa inkl. Wein u. Ölverkostung
• Tagesausflug Cinque Terre inkl. Zugfahrt Manarola -
Monterosso und Schifffahrt Monterosso - Portovenere -
La Spezia

• Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
• Zusätzlich anfallende Eintrittsgelder nicht im Reisepreis
enthalten

Anreise zum Zwischenübernachtungsziel im Raum
Sterzing/Bozen. Sie übernachten in einem *** Hotel.
Nach dem Zimmerbezug gemeinsames Abendessen
als 3-Gang-Menü.

Nach dem Frühstück (erweitertes Frühstück, kein
Buffet) fahren Sie weiter in Ihr *** Hotel an der Ver-
silia-Küste. Hier werden Sie schon herzlich mit ei-
nem Begrüßungscocktail empfangen. Gemeinsames
Abendessen als 3-Gang-Menü mit Salatbuffet.

Nachdem Sie sich beim Frühstück vom Buffet gestärkt
haben erwartet Sie schon Ihre Reiseleitung zum heu-
tigen Tagesausflug. Zunächst geht es nach Carrara.
Sie erreichen die Stadt, die für ihren sehr weißen
Marmor weltweit bekannt ist. Nach der Besichtigung
eines Marmorbruchs, geht die Fahrt weiter nach Sar-
zana, eine wunderschöne Stadt in der Provinz von La
Spezia, die am Fluß Magra liegt. Zwei Festungen prä-
gen das Bild des Ortes: die Burg Fortezza di Sarzana
von Castuccio Castracani auf einem Hügel über der
Stadt, und die Burg Firmafede im historischen Zent-
rum. Zeit zur Besichtigung und kurze Mittagspause.
Anschließend Rückfahrt nach Pietrasanta und dieMög-
lichkeit zur Besichtigung der Kleinstadt. Rückkehr ins
Hotel und gemeinsames Abendessen.

Der heutige Tag führt Sie in zwei der bekanntesten
Städte der Toskana. Mit Ihrem Reiseleiter erreichen
Sie zunächst Lucca, auch die Stadt der 100 Kirchen
genannt... Nach der Stadtbesichtigung erwartet Sie
eine Wein- und Ölverkostung. Auf der Rückfahrt zum
Hotel ist ein Halt in Pisa geplant. Der schiefe Turm ist

2. Tag

4. Tag

1. Tag

TOSKANA & CINQUE TERRETOSKANA & CINQUE TERRE

3. Tag

inkl. Reiseleitung: Carrara, Sazana,
Pietrasanta, Lucca, Pisa & Cinque Terre

5. Tag

6. Tag

7. Tag

8. Tag
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Teamgeist und Siegeswille
Saken-Fahrer starten erfolgreich in die neue Saison

E i s s e n (ml). Die Mo-
tocrosser des Eissener Sa-
ken Racing-Teams sind er-
folgreich in die neue Saison
gestartet. Vier Fahrer treten
in der Motorsportring
(MSR)-Serie im süddeut-
schen Raum an, der Klein-
enberger Dennis Block star-
tet erstmals im Niedersach-
sencup.

Zum Team gehören Andre-
as Redeker, Heinz Geyer,
Mario Brandt und Tobias
Weltken.

Gut vorbereitet auf die Sai-
son ist Andreas Redeker. Vor
der vergangenen Saison
machte der Winter eine lange
Vorbereitung unmöglich,
jetzt war es anders. »Ich
konnte die gesamte Zeit trai-
nieren und bin nun topfit.
Mein Ziel ist es, mindestens
Dritter zu werden«, sagte
Redeker bei der Vorstellung
des Teams.

Der Daseburger landete in
der vergangenen Saison in
der Gesamtwertung der
MX-I-Klasse auf dem dritten
Rang, war lange Zweiter und
stand oft auf dem Podest. In
diesem Jahr will er erneut
unter die ersten drei fahren.

Zusätzlich tritt der 38-Jäh-

rige in der MX-35-Klasse an,
die Doppelbelastung stelle für
ihn aber kein Problem dar, so
Redeker.

Eine nicht ganz so intensive
Vorbereitung absolvierte

Heinz Geyer. Aus beruflichen
und familiären Gründen
konnte der 45-Jährige nicht
so viel Zeit investieren.

Im Vorjahr ist Geyer in der
MX-I-Klasse am Ende 15.
geworden. Sein Ziel, unter die
ersten zehn zu kommen, ver-

fehlte er auch aufgrund einer
Verletzung. Auch der Klein-
enberger Tobias Weltken tritt
in der MX-I-Klasse an. Im
vergangenen Jahr weilte er
aufgrund seiner Ausbildung
zum Zimmermann zunächst
in Kanada und verpasste so
die ersten Rennen.

Nachdem er zurück war,
zog er sich einen Bruch des
Handgelenks zu, was zu ei-
nem verfrühten Saisonende
führte. »Die Verletzung habe

ich auskuriert«, berichtete
der Kleinenberger.

Einige Rennen wird er auch
in der neuen Saison verpas-
sen, denn samstags hat er oft
Schule, da er derzeit seinen
Meister macht und an diesen
Wochentagen Rennen statt-
finden. »Als Ziel habe ich mir
einen Platz zwischen zehn
und 15 gesetzt«, sagte Tobias
Weltken.

Der Vierte im Bunde ist
Mario Brandt, der in der

Klasse MX-43 startet, in der
nur Fahrer antreten dürfen,
die mindestens 43 Jahre alt
sind. Im Vorjahr erreichte
Brandt einen guten dritten
Platz, den er wiederholen
möchte.

Neuland betritt Dennis
Block, der erstmals im Nie-
dersachsencup startet. »Die
Rennorte sind eher im Nor-
den wie Bremen, Hamburg
oder Cuxhaven«, berichtete
der 21-Jährige. Zwölf Rennen
umfasst die Serie. Im Vorjahr
ist der Kleinenberger als
Gaststarter bereits einmal
mitgefahren. »Die besten drei
Fahrer sind wirklich stark,
danach ist es ausgeglichener
und dort will ich mich einrei-
hen«, hat Block einen Platz
unter den ersten zehn im
Auge. Über den Jahreswech-
sel weilte er gemeinsam mit
Tobias Weltken in Spanien,
um sich auf die neue Saison
einzustimmen. »Ich bin fit
und gut gerüstet«, so Dennis
Block.

Für die Motorsportring-
Fahrer sind die Rennwochen-
enden stets ein besonderes
Ereignis. »Ganz wichtig ist
der Zusammenhalt unter uns
fünf Fahrern. Dieser Team-
geist wird an den Rennwo-
chenenden weiter gestärkt«,
betonte Teamsprecher And-
reas Redeker.

Dennis Block, Stefan Saken, Tobias Welt-
ken, Heinz Geyer, Rudolf Breker und Andreas

Redeker (von links) präsentieren sich im
neuen Dress. Foto: Moritz Lenz
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